
                                      
 

Kursleitendenschulung Letzte Hilfe Kids&Teens 

 

Kinder und Jugendliche begegnen Krankheit und Sterben im Alltag 

und möchten darüber sprechen, meist fehlt aber die Gelegenheit. 

Für viele Menschen ist es ein Tabuthema. 

Unsere Letzte Hilfe Kurse für Kids und Teens bieten altersgerechte 
Informationen 

und Austausch, um Ängste zu reduzieren, Sicherheit zu gewinnen und 

gesellschaftliches Engagement zu fördern. 

Letzte Hilfe ist so wichtig wie Erste Hilfe. 

 

Umsorgen von schwer erkrankten und sterbenden Menschen am Lebensende 

Die Erfahrung zeigt, dass auch Kinder und Jugendliche über die Themen Krankheit, 
Sterben, Tod und Trauer sprechen wollen, denn sie sind Teil der Lebenswelt von 
Kindern und Jugendlichen. Zudem gibt es mehr als eine halbe Million pflegende 
Kinder und Jugendliche in Deutschland. 

Kinder und Jugendliche lernen in dem Kurs Letzte Hilfe Kids und Teens, was sie für 
ihre Mitmenschen am Ende des Lebens tun können und finden einen Ort und Raum 
für ihre Fragen und Belange. Möglichkeiten aber auch Grenzen werden erfahrbar. 
Der Kurs ist spielerisch und altersgerecht modifizierbar angelegt. 

Die frühe Integration der Endlichkeit in das Leben aller Menschen kann letztlich auch 
zu einer sorgenden Gemeinschaft in der Zukunft beitragen. 

Im Rahmen dieses Kurses können Sie sich darauf vorbereiten, Kindern und 
Jugendlichen diese Themen als Kursleitung nahezubringen. Der Kurs wurde von 
Letzte Hilfe Deutschland in Zusammenarbeit mit Experten des KinderPaCT Hamburg 
und dem Kinderpalliativteam Südhessen entwickelt. 

https://www.letztehilfe.info/kids/ 

 

Wer kann Kursleitung werden? 

• Menschen mit Erfahrung in der Kinderhospiz- und Palliativarbeit (beruflich 
oder ehrenamtlich) 

• Pädagog:innen 

• Lehrer:innen 

• Erzieher:innen 

• Heilerziehungspfleger:innen 

• Pastor:innen 

https://www.letztehilfe.info/kids/


                                      
 

 

 

Die Kursleitungen sollten über folgende Fähigkeiten verfügen: 

• Lehrkompetenz 

• Verständnis für Kinder und Jugendliche 

• Sozialkommunikative Kompetenz 

• Gutes Zeitmanagement 

• Ggf. pädagogische Qualifizierung 

Voraussetzung zum Abhalten von Letzte Hilfe Kursen 

• Anerkennung der Kursregeln (schriftlich, bindend) 

• Zertifikat von Letzte Hilfe Deutschland 

• multiprofessionelles Team aus 2 zertifizierten Kursleiter: innen wovon ein: e 
Kursleitende/r über Erfahrung in der Hospiz- und/oder Palliativversorgung 
verfügen muss (Ärzt: in, Pflegekraft, Sozialarbeiter: in, Ehrenamtliche/r, 
Pastor: in ...) 

 
Die Kursteilnehmer:innen erhalten bei erfolgreicher Teilnahme: 

• ein Zertifikat von Letzte Hilfe Deutschland und damit die Berechtigung die 
Letzte Hilfe Kurse abzuhalten, 

• einen Zugang zum internen Bereich der Homepage www.letztehilfe.info mit 
Vernetzungsmöglichkeiten, Workshop-Angeboten u.v.m. 

Kosten:   280 € 
Datum:   05.03.2026 
Kursdauer:   09:00Uhr – 18:00Uhr 
Kursort:   Ev.-Luth. Kirchengemeinde Gielow - Rittermannshagen, 

   Rittermannshagen 27, 17139 Faulenrost 
Anmeldung:  https://www.letztehilfe.info/kursleiter/ Suchwort: Rittermannshagen 
 
 

 

 

http://www.letztehilfe.info/
https://www.letztehilfe.info/kursleiter/

